
       
 
 
 

Best Practise – Erfolgsmodelle energetischer Nutzung von Biomasse  
in Nordrhein-Westfalen 

 
Bioenergie aus NRW: vielfältig – regional - effizient 

 
Vortragsveranstaltung mit Betriebsbesichtigung 

 
Zeitpunkt:  Donnerstag, den 16. Juni 2011 
Ort:   Landwirtschaftszentrum Haus Düsse 
 
 
10.00 Uhr Grußwort 

Johannes Frizen, Präsident der Landwirtschaftskammer NRW 
MitarbeiterIn Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und 
Umweltschutz, Düsseldorf 

 
10.15 Uhr  Regionale Bioenergieberatung in NRW – Einführung in den Tag 
   Hans-Bernd Hartmann, ZNR, Haus Düsse 
 
10.30 Uhr  Der Biomassehof Borlinghausen -  

Leuchtturmprojekt der Bioenergieregion „Kulturland Höxter“ 
Norbert Hofnagel, Biomasse Energie Maschinenring BEM GmbH, Brakel 

 
10.55 Uhr Bioenergieerzeugung und –nutzung aus kommunaler Sicht 

N.N.  
 
11.20 Uhr  Heizen mit Stroh am Beispiel des Betriebes Farwick 

Elmar Brügger, Landwirtschaftskammer NRW  
   

11.45 Uhr   Biogas in NRW – Anlagenbestand, Trends und Wirtschaftlichkeit 
Dr. Arne Dahlhoff, Landwirtschaftskammer NRW   

 
12.15 Uhr  Kurzpräsentation der Biogasanlage Rosenögger/Sander, Bad Sassendorf 
 
12.30 Uhr Diskussion 
 
12.45 Uhr Mittagessen 
 
 
In der Mittagspause Gelegenheit zur  
Besichtigung der Energielehrschau des LZ Haus Düsse 
 
 
14.00 Uhr Abfahrt zur Betriebsbesichtigung  

Biogasanlage Rosenögger/Sander in Heppen, Bad Sassendorf 
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Besonderheiten: 
 -     Fermenter wird mit Holzhackschnitzelheizung temperiert 

- Biogasanlage wird in diesem Jahr errichtet 
- Mikrogasnetz zum Thermalbad in Bad Sassendorf (1. Ausbaustufe, derzeit 

in Bau) 
- Mikrogasnetz zur Klinik „Quellenhof“ (2. Ausbaustufe, geplant  ) 
- Kooperationslösung mehrerer Landwirte 

  
 
(Planungsstand: November 2010) 


